
 

 

 

5. Forum für Freizeit und Erholung im Wald (Vormittag) und 
Fachseminar (Nachmittag) 

 

Freizeit und Erholung im Wald:  
Die Rolle der Gemeinden 
Donnerstag, 15. September 2011 in Lyss 

 

Veranstalter 

  

 

 

 
 



 

 

5. Forum „Freizeit & Erholung im Wald“ (Vormittag) 

Das taf-Forum versteht sich als «Bazar» zum Thema Freizeit und Erholung im Wald. Dieses Jahr wird es 

zum fünften Mal durchgeführt. Im Rahmen dieses Werkstattanlasses haben jeweils rund zehn Referie-

rende die Möglichkeit, ihre Arbeit, ihre Erfahrung, ihr Projekt, ihr Praxisbeispiel usw. vorzustellen und mit 

anderen Fachleuten zu diskutieren. Auch Beträge, die sich mit Freizeit und Erholung in der Landschaft 

befassen, sind sehr willkommen.  

 

Falls Sie einen Beitrag zum 5. taf-Forum leisten möchten, melden Sie sich bitte bis Ende Juli 2011 

bei der Geschäftsleiterin Brigitte Wolf, info@afw-ctf.ch. 

 
 

Zielpublikum 

Das Forum richtet sich an interessierte Fachleute aus den Bereichen Wald und Landschaft, Freizeit & 
Erholung sowie Regionalentwicklung. 

 

Sprache 

Die Moderation des Anlasses erfolgt in Deutsch, die Referate werden in der Muttersprache der Referie-
renden gehalten (D oder F). 

 

Titelfoto  

Das Erstellen einer Sitzgelegenheit im Wald ist noch keine Strategie. 

 
 
 

Programm 5. Forum (09.30 – 12.00 Uhr) 
09.30 Begrüssung und Einstieg B. Wolf 

 Rund 10 Kurzvorträge mit Beispielen, aktuellen Projektergebnissen und 
Praxiserfahrungen zu verschiedenen Themen rund um „Freizeit und Erho-
lung im Wald“ (Titel und Referierende noch in Abklärung). 
 

 

 Schlussdiskussion B. Wolf 

12.00 Ende des Forums, anschliessend Mittagessen  
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Fachseminar (Nachmittag) 

Es zeigt sich immer deutlicher, dass die Gemeinden und Gemeindeverbände im Zusammenhang mit 
dem Thema „Freizeit und Erholung“ eine sehr zentrale Rolle haben und diese wird in Zukunft noch weiter 
an Bedeutung gewinnen. Das Fachseminar am Nachmittag will den Stand der Diskussion zeigen und 
Kernfragen anhand ausgewählter Beispiele beleuchten. Welche Aufgaben haben die Gemeinde im Zu-
sammenhang mit Fragen zu Freizeit und Erholung? Welche Rolle spielt dabei der Wald? Wie und mit 
welchen Instrumenten nehmen die Gemeinden heute und in Zukunft ihre Steuerungsfunktion im Bereich 
Freizeit und Erholung im Wald vor? Wie ist das Zusammenspiel zwischen Gemeinde, Waldeigentümer 
und Forstdienst diesbezüglich?  
 

Zielpublikum 

Interessierte Fachleute aus den Bereichen Wald und Landschaft, Freizeit & Erholung, aus Praxis und 
Forschung, Verwaltung und Privatwirtschaft, Behörden- und Gemeindevertreter. 

Ziele der Veranstaltung 

Mit dem Seminar werden folgende Ziele verfolgt. Die Teilnehmenden entwickeln eine Vorstellung zur 
künftigen Rolle der Gemeinden im Kontext „Freizeit und Erholung im Wald“, kennen die Haltung ausge-
wählter nichtforstlicher Akteure und können die waldpolitischen Kernanliegen anhand von Beispielen auf 
ihre Kohärenz und Umsetzbarkeit überprüfen. 

 
 

Sprache 

Die Kursleitung erfolgt in Deutsch, die Referate in der Muttersprache der Referierenden. 

 
 

 
 

Programm Fachseminar (13.30 – 17.00 Uhr) 

13.30 Begrüssung, Ziele, Ablauf und kurze Einführung ins Thema B. Wolf 

 Zur künftigen Rolle der Gemeinden im Kontext „Freizeit und Erholung im 
Wald“ an ausgewählten Beispielen aus dem Kanton Aargau 

M. Murri 

 Best Practice aus Sicht der Landschaftsplanung P. Wullschleger  

 Diskussion B. Wolf  

 Pause  

 Exemple de cas conçernant les quatre questions clés:  
Commune de Neuchâtel (NE) 

J. Boni 

 Fallbeispiel zu den vier Leitfragen: Forstbetrieb Lyss (BE) A. Ammann 

 Die Gemeinde und ihre Bedeutung für Freizeit und Landschaft aus Sicht der 
Gemeinden 

U. Hermann 

 Thesen und Schlussdiskussion B. Wolf 

 Fazit und wichtigste Schlussfolgerungen (3 Kurzstatements) Teilnehmende 

17.00 Ende des Seminars B. Wolf 



 

 

 

Weitere Angaben zur Organisation 
 

Tagesleitung, Referierende (Fachseminar) 

Brigitte Wolf, Tagesleitung, Arbeitsgemeinschaft für den Wald 

Andres Ammann, Leiter Forstbetrieb Lyss 

Jan Boni, responsable du service des forêts de la ville de Neuchâtel 

Ueli Hermann, Bauabteilung der Gemeindeverwaltung Lyss 

Marcel Murri, Sektionsleiter Koordination und Ökologie, Abteilung Wald, Aarau 

Peter Wullschleger, Geschäftsführer Bund Schweizer Landschaftsarchitekten/innen, BSLA 

Datum, Ort und Zeit 

Donnerstag, 15. September 2011; Forum: 09.30 bis 12.00 Uhr; Fachseminar: 13.30 bis 16.45 Uhr.     
Ort: Bildungszentrum Wald Lyss (www.bzwlyss.ch).  

Teilnahmegebühren 

(Angaben pro Person, inkl. Dokumentation und Pausengetränken; Forum und Fachseminar können ein-
zeln gebucht werden) 

Forum: CHF 20.00; Mittagessen: CHF 30.00; Fachseminar: CHF 190.00. 

Unterlagen 

Den Teilnehmenden werden je eine Dokumentation mit den Inhalten der Referate abgegeben.  

Anmeldung 

Anmeldung via Internet: www.fowala.ch, Anmeldefrist für die Teilnahme: 8.09.2011. Die angemeldeten 
Personen erhalten eine Anmeldebestätigung sowie Informationen zur Anreise. Anmeldung von Fachbei-
trägen für das 5. Forum vom Vormittag: 31.08.2011. 

Abmeldung 

Bei Abmeldung weniger als 20 Tage vor Beginn der Veranstaltung werden 50% der Kurskosten fällig. 
Bei Rücktritt weniger als 5 Tage vor Kursbeginn oder bei Nichterscheinen werden die vollen Kursgebüh-
ren verrechnet. 

Auskunft 

Kurssekretariat: AFE-taf (Arbeitsgruppe Freizeit und Erholung im Wald - groupe de travail acceuil en  
forêt; c/o Brigitte Wolf, Ebnet 21, 3982 Bitsch. Telefon 027 927 14 33; e-mail: info@afw-ctf.ch. 

Veranstalter  

Seit 2004 beschäftigt sich eine Arbeitsgruppe der Arbeitsgemeinschaft für den Wald intensiv mit dem 
Thema Freizeit und Erholung im Wald. Die Arbeitsgruppe Freizeit und Erholung im Wald – Groupe de 
travail acceuil en forêt (AFE-taf) ist ein Netzwerk aus Fachleuten im Bereich Freizeit und Erholung im 
Wald und leistet einen Beitrag zur nachhaltigen Erholungsnutzung im Wald. 

 

Trägerorganisationen von Fortbildung Wald und Landschaft 

 

Zertifikat 
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